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<d*ila$e <,u. 5 bet Sd)vo<n$eT ^fciuen^citurig. 3. ^ebruar 1901

Brtejkaffen iter EebaMton.
Jt. 2b 3. ©te firtb irrig berief)tet. Son ben an

ber berntfdjen §odjfd)ule SRebijin ©tnbierenbeit ge=
f)Bren 186 bent männlichen, aber 212 bent meiblidjen
®efcf)led)te an. immerhin f>at 3)f)re $rage nolle S3e=

recljtigung, mir roetbeit biefelbe nadjftenS auSjugSroeife
jur ©pracfje bringen.

£>r. 28. Ç. in p. @itt bifjdjen Sitteratur, ein
biftdjen SHalen, ein bipcljen 9J?ufif, eitt bif?d)en @ng=
Itfd), eitt bipdjen Qtalienifd), eitt bijjdjen 93ncf)t)altung,
eitt bijjdjen Sorrefponbenj, ein bi^en Sleibermadjen
ttttb feine |tanbarbeiten, eitt bifidjen .ôauêijaltuttgsfunbe
unb ©ernteren, eitt bifidjen ©eograpt)ie uttb @efunb=
heit§le£)re — alle übrige 3eit, bie ©auptjeit nnb §aupt=
forgfalt roirb bem ©Ittbiutn ber fcanjBfifdjen ©pradje,
iter Sonoerfation unb bem feinen, gefellfcl)aftlid)en Um=
gang§ton geroibmet - ba§ ift ttad) unfern Gegriffen
ber guten „S3ipd)en" faft ,51t ciel, uttb ganj befonberi,
roenn bie§ alleë in ben ßeitraum eine§ Qal)re§ f)ineitt=
gebracht roerben foil. SBenn biefeë DlugbilbungSjiel
Shpett aber genügt, refp. erftrebenSroert erfcheint, bann
fdjliefjen pen Vertrag unbebentlid) ab. ©orgen ©ie
aber gleichseitig bafür, bap ©ie Qtjrent Stöchterdjen
bereinft eine §ülfe mit in bie ©be geben JBnnen, bie
über bie SSefenljeit uttb Sebürfniffe eme§ SHantteë, bie
über bie fiittberpflege uttb Sinberersiehttng unb über
bie gefamte §au§führung orientiert uttb rotHenë ift,
ihre IBienfte unter alleu Untftänben unb unabänber=

lid) Qhter 2od)ter ju roibmen, bie auch einen
S3eruf oerfteht, um fdjlintnten gatlë al§ 5Dîit= ober
2llleinertt>erbenbe einfpringen ju IBnnen. — @§ gibt
aitd) unter ben „logifd) benïettben" Sfilännern îitrjficljtige
unb ihrer 2lufgabe nicht geroachfene aflenfdjett.

itn »erf(hieben« :
®er Söerg ift nod) nicht abgetragen,
Db auch "n fflug bie fjeber fdjreibt,
2)rttm muh id) heut;' nod) einmal fragen,
Db raeiter 3br gebulbig bleibt?

JL-fyzt Pà Spengler
Elektro-Jfomœopathie „gauler"

Exanthematische Heilmethode (Raumscheidts
Leberswecker und Dr. med. Schauenburgs Lebensôl)

J/aturheMfunde

passage — Schuied. Heilgymnastik-

Bodania
885]

WolfHaiden
)ft. Appenzell %.-Rh.

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, ah Sonntagen 1-2 Uhr;
von auswärtigen vorherige Anmeldungen erbeten.

Telegrammadresse: Spenglerit48t Wolfhalden.

gfme Du Barry, eine berühmte
Schönheit, deren Eleganz historisch
geworden ist, verdankte ihre Erfolge
lückenhaften Toilette-Künsten. Hätte

die die Crème Simon, den Pnder
und die Seife dieser Firma gekannt,
so wäre ihre auffallende Schönheit von
noch läng. Dauer gewesen. J. Simon,
13 rue Grange-Batelière, Paris. Goldene

Medaille Weltausstellung Paris 1900. (H 8927 X) [671

iuâftiomtnsmittcf.
§err 3>r. THofenfetb in gSerfitt fdhretbt : „23ei einem

fehr hetabgetottimenen Patienten, ber lange Seit ber=

fhtebene ©ifenpräparate ohne irgenb toelcpe Söefferung
angemanbt, ha6e ich ®r. §ommel'8 hämatogen mit fo
gutem ©rfolge gebraucht, bah nach ber erften Srlafdje
ber Slppetit, melcher gans banieberlag, unb ber Strafte»
guftanb fich merftich befferten. Dtamenilich b°& ber
ffrattfe ben angenehmen @e[d)macf be» Präparate« fehr
herbor. 2ïad) ber jwetten jtfafdje waren bte Gräfte
Bereits fo weit geÇoBen, bag er feinein 23erufe, beut
er fldj feit Tanger 3eit hatte entjiegen muffen, wieber
oorftehen Konnte." ®epot8 in atten 2lpothefen. [1071

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform, sondern nur

in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr. Homiiiel's
Haematogen echt.

's//////////////////////////////////.
Zur gefl. Beachtung.

Schriftlichen Audkunftsbegehren muss das Porto^ flir Rückantwort beigelegt werden
Afferten, die man der Expedition zur Beforde-^ ruLg übermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
* erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen,luf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
** muss schriftliche Offerte eingereicht werden,

da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben,

l^er unser Blatt in den Mappen der Lesevereine" liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder ätellesucbenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesucht nach Gaset:
auf Ende Februar oder Anfang März
ein tüchtiges, zuverlässiges und sthr
reinliches Mädchen, welches gut kochen kann
und einige Hausarbeit besorgen würde.
Nur solche, die in guten Häusern gedient,
und Zeugnisse vorweisen können, mögen
sich melden. Lohn 25 —30 Fr. Bei der
gleichen Herrschaft ein tüchtiges
Zimmermädchen, welches schneidern und Kleider
ändern kann. Offerten an die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre B 909.

C* ine zuverlässige Frau gesetzten Alters
sucht Stelle als Häushälterin zu

kleiner Familie oder sonstige Vertrauensstelle.

Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Gefl, Offerten unter Chiffre H892 befördert

die Expedition. [892

Gesucht:
auf kommende Saison eine tüchtige,
selbständige Köchin für ein Hotel im Bündner

Oberland. Lohn nach Uebereinkunft.
Sich mit schriftlicher Offerte unter Chiffre
K 893 an die Expedition dieses Blattes
zu wenden. [893

Gesucht
in1 ein Kindersanatorium
eine junge, gebildete, gesunde Tochter,
die geläufig französisch spricht und etwas
musikalisch ist, als Kinderfräulein zur
Beaufsichtigung grösserer Kinder. Offerten

unter Chiffre A B 883 Nr. 2 befördert
die Expedition dieses Blattes. [883

Haushälterin.
Fräulein gesetzten Alters, von ruhigem

Charakter, tüchtig und erfahren in der
Führung eines besseren Haushaltes und
vertraut mit schriftl. Arbeiten, wünscht
Stelle als Haushälterin zu einem einzelnen
Herrn oder Dame. Anderweitiger
Vertrauensposten nicht ausgeschlossen. Gute
Referenzen und Zeugnisse stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten unter Chiffre OP 879
befördert die Exped. dieses Blattes. [879

C in Mädchen, das noch nie gedient
O hat, sucht eine Stelle in ein Privathaus,

ivo es die Hausgeschäfte zu
verrichten hat und dabei das Kochen erlernen
könnte. Kt. St. Gallen und Appenzell
ausgeschlossen. Gefl. Offerten unter Chiffre
877 befördert die Expedition. [877

ß esucht nach Mailand eine gesunde,
» kräftige, tüchtige, ordnungsliebende
Köchin. Offerten mit Zeugnisabschriften
oder Empfehlungen unter Chiffre:
Mailand 849 befördert die Expedition des
Blattes. [849

Kinder-Milch.
Die sterilisierte Naturmilch der Berner

Alpen-Milchgesellschaft verhütet

Verdauungsstörungen.
Sie sichert dem Kinde eine kräftige

Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Dépôts in den Apotheken. [826

Kaiser-
Borax

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints), zu¬

gleich 6in vielfach verwendbares

Reinigungsmittel im Haushalt.
Genaue Anleitung in jedem Carton. Ueberau vorrätig.
Vorsieht beim Einkauf. Nur echt in roten Cartons

zu 15, 30 und 75 cts. Niemals lose.
Specialität der Firma Heinrieh Maek in Ulm a. D.

[800

Für Damenschneiderin
An der schweizerischen Fachschule fllr Damenschneiderei und

Lingerie in Zürich V ist die Stelle einer Lehrerin an der Abteilung
Damenschneiderei auf 1. Mai 1901 neu zu besetzen. Anfangsgehalt bei definitiver Anstellung

1500 Fr. mit Steigerung nach je drei Jahren bis zu 2500 Fr. Bewerberinnen
haben sich über mehrjährige praktische Thätigkeit und gute allgemeine Bildung
auszuweisen. Weitere Auskunft erteilt das Sekretariat der Anstalt. Anmeldungen
bis zum 20. Februar 1901 an den Präsidenten der Aufsichtskommission, Dr.
Staatsschreiber Dr. A. Huber in Zürich. [878

Gesucht:
eine jüngere, brave Tochter, beider
Sprachen mächtig, in eine bessere
Confiserie zur Erlernung des Service mit
etwas Lohn. [903

Offerten unter Vi 6 26 J an Haasen-
stein & Vogler, St. Immer.

Pension für Knaben
Fran Witwe Schenker

Cormondrèche b. Neuenbürg.
Sorgfältige Verpflegung. Gute Schulen.

Massige Preise. Referenzen. [908

Töchterfensionat
IVTllg ISOZ

Auvernier bei Neuchâtel.
Gründlicher Unterricht in Sprachen,

Musik, Handarbeiten etc. Sorgfältige
Erziehung und Familienleben. Prächtige,

gesunde Lage, grosser Garten. [002

Prospekte und beste Referenzen.

Pension
für junge Mädchen.

3Ime S. Bstoppey in Orbe,
Waadt, nimmt im Frühjahr wieder eine
gewisse Anzahl junger Mädchen,
welche die französische Sprache gründlich

erlernen wollen, auf. Gute Schulen.
Sorgfältige Pflege. Klavier. Mässige
Preise. Beste Referenzen stehen zu
Diensten (H 998 L) [900

In einer grössern gewerbreichen Stadt ist ein bestrenommiertes

Putz^Geschäft
mit bedeutender solider Kundschaft und guter Rendite besonderer Umstände
halber billig zu verkaufen. Dasselbe befindet sich an einer ausgezeichneten
Lage und verspricht einer tüchtigen

Modistin
mit etwas Barvermögen dauernde und gute Existenz. [910

Offerten unter Chiffre S 581 Q an Haasenstein & Vogler, Bern.

Marin. £ Institut Maptin Neuchâtel.

Französisch, und. Handelsunterricht.
Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre

in Verbindung mit der Handelsschule. Speeielle Vorbereitung auf die Examen
für den administrativen Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienst. Zahlreiche
diplomierte Lehrer und höchste Referenzen. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football.

Sorgfältige Erziehung. [727
Der Direktor und Eigentümer : m. martin, Professor.

IQ

Sehmutz -Meeetii
Rolle am Genfersee, Kt. Waadt.

Angenehm gelegenes, geräumiges Etablissement. Hauptstudien : Französisch,
Englisch, Italienisch, Spanisch und kaufmännische Fächer. Vorbereitung
zum Post- und Telegraphendienst. Sorgfältige Erziehung und mässige Preise-
Zahlreiche Referenzen in St. Gallen und im übrigen Kanton. Für Prospekte und weitere
Auskunft wende man sich gefl. an den Direktor

JL. Schmutz-Moccand.904J (H 992 L)

^5Knaben-Pension
C. Bolens-WeissmUller

Bôle b. Colombier (Neuchâtel).
Gründliches Studium des

Französischen, Italienischen etc., Handels

wissenschaftl. Vorbereitung auf
die Post. Mässige Preise. Familien-

I leben. Prima Referenzen. [875

Pension Chapuis
Villa Belvédère

Frilly près Lausanne
für Lehrer und Jünglinge, die in
den Ferien sich in der
französischen Sprache zu
vervollkommnen -wünschen. [886

Knaben - Pensionat
Mûller-Thiébaud

in Boudry bei Neuenbürg.
Rasche und gründliche E'lernung der

französischen Sprache. Englisch,
Italienisch, Handelsfächer, Vorbereitung
auf das Postexamen. Sorgfältige Ueber-
wachung und Familienleben. Vorzügliche

Referenzen. Prospekte auf
Verlangen. [867

Tt. Gallen
9 p-"
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Briefkasten der Redaktion.
A. P. Z. Sie sind irrig berichtet. Von den an

der berntschen Hochschule Medizin Studierenden
gehören 186 dem männlichen, aber 212 dem weiblichen
Geschlechte an. Immerhin hat Ihre Frage volle
Berechtigung, wir werden dieselbe nächstens auszugsweise
zur Sprache bringen.

Hr. Al. ff. in K. Ein bißchen Litteratur, ein
bißchen Malen, ein bißchen Musik, ein bißchen Englisch,

ein bißchen Italienisch, ein bißchen Buchhaltung,
ein bißchen Korrespondenz, ein bißchen Kleidermachen
und feine Handarbeiten, ein bißchen Haushaltungskunde
und Servieren, ein bißchen Geographie und
Gesundheitslehre -- alle übrige Zeit, die Hauptzeit und
Hauptsorgfalt wird dem Studium der französischen Sprache,
der Konversation und dem feinen, gesellschaftlichen
Umgangston gewidmet ^ das ist nach unsern Begriffen
der guten „Bißchen" fast zu viel, und ganz besonders,
wenn dies alles in den Zeitraum eines Jahres
hineingebracht werden soll. Wenn dieses Ausbildungsziel
Ihnen aber genügt, resp, erstrebenswert erscheint, dann
schließen Sie den Vertrag unbedenklich ab. Sorgen Sie
aber gleichzeitig dafür, daß Sie Ihrem Töchterchen
dereinst eine Hülfe mit in die Ehe geben können, die
über die Wesenheit und Bedürfnisse emes Mannes, die
über die Kinderpflege und Kindererziehung und über
die gesamte Hausführung orientiert und willens ist,
ihre Dienste umer allen Umständen und unabänder¬

lich Ihrer Tochter zu widmen, die auch einen
Beruf versteht, um schlimmen Falls als Mit- oder
Alleinerwerbende einspringen zu können. — Es gibt
auch unter den „logisch denkenden" Männern kurzsichtige
und ihrer Aufgabe nicht gewachsene Menschen.

An verschiedene:
Der Berg ist noch nicht abgetragen.
Ob auch im Flug die Feder schreibt,
Drum muß ich heut' noch einmal fragen,
Ob weiter Ihr geduldig bleibt?

/-H??/ M

/.sbsnI-ioscksr »nci Fr. msci. ^cbà»s?!bll»'g5 /sbsn5ö/^

sss/ H?. Hggsn?s/l H.-Hb.

an kkevklagen 8-9 a. 11-12 k/br, an 8onniagen 1-2 Dbv,-
von auswÄvligen vovbevigs Anmeldungen erbeten.

T'eieAl-amma^i'sss«.' SpsnAê«'»«»» fVoê/ka/tiss».

?!>"> Ititliz, eine ksrûkmìe
Lebünbeit, deren Rlegand bistorisek
geworden ist, verdankte ikrs Rrkolgs
lückevkakten koiletts-Rünsten. Ràìts

sie die Orèi»« den
nnd dis Heil« dieser kirma gekannt,
so wäre ikrs ankksliende Lebünbeit vou
nocb läng. Oaner gewesen.
13 rue Krange-Latelière, ksris. Kotdeue

ölsdaille tVeltaussteliung karis 1999. (UM?!) M
Lrästigungsmittel.

Herr Z>r. Aosenfeld in Merlin schreibt: „Bei einem
sehr hcrabgekommenen Patienten, der lange Zeit
verschiedene Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung
angewandt, habe ich Dr. Hommel's Hämatogen mit so

gutem Erfolge gebraucht, daß nach der ersten Flasche
der Appetit, welcher ganz daniederlag, und der
Kräftezustand sich merklich besserten. Namemltch hob der
Kranke den angenehmen Geschmack des Präparates sehr

hervor. Mach der zweiten Klasche waren die Kräfte
bereits so weit gehoben, daß er seinem Mernfe, dem
er sich seit langer Zeit hatte entziehe« muffen, wieder
vorstehen konnte."" Depots in allen Apotheken, s 1671

'WarnuliA vor ^älsclluiig!
^sdvr in I»iIIvu »««I» tu 30QdvrQ nur

in I'lAsot»«« miì vinssprästsln Namsn ist Vr. Huiuin«!'»
S»«u»»tuxen votit.

/ur Kell. LenâtunK.
tjZokrittliodvQ àâllllftsbsKokroll wus» àas l^oi-to^ klir Riìok»Qtvvort boiKvIeKt vvorctoll

louvrats, wvlotis ia stor laufsostvo tVooksQQUwioer
» ernokoioeo solloa, wà«u /pätsktsos

wood vormittag ill llossrvr Uallà llo^ou.
Ruf llls«r»tv, 6is wit (»kist'ro do^siokiist sillâ,

llluss sokrlktlioko Ostsrtv vtllxvrsiodt wsràvll,
<i» liis Lxpeàitivll lliàt dvtuKt tat, voll siok
aus <iis ^cirosssll »osuKvdvll.

tl/er ullsvr tti»tt ill àvll >l»ppoll der I^seovorsills
'» iisst ulld siotl 6»llll ll»od ^drsssvll voll kivr

an/" Ande Aebvuav oder A»/ang /l/d»'?

à lücbliges, ?uve»-lässiges «ad «ibv rein-
liebes M'idcben, »velcbes gul kocben kann
and einig« Hausarbeit besorgen wuvde.
-Vor so/cbe, die in guten //»»»«»-» gedient,
and ^euAnisse vorioeisen können, »ivAe»
sicä »neiden. Dobn 25—SS A'r. Hei der
A/eicken 1/errscbo/i ein idebtiAes ^i»n?ner-
»nckdeäen, weieäes scbneidern and Kleider
Ändern ^ann. O/erien an die Ah^editio»
diese« Fiaiies unter t?i»iF>e ö .9S.9.

ine snoerickss/Ae 1'rau Aesetsten Aitersî suât 8teiie ais 1/ckusbckiteri» ?»
Steiner 1>'a>niiie ode»' sonstige Vertrauens-
«teile, träte ^enAnisse steilen ?» Diensten.
t?e/i. Sterten unter t?äijji>e H89Z be/or-
dert die àxedition. /8S2

a»/' i:o»n»»ende 8'aison eine t»ei»tiAe, selb-
ständiAe Alöcilin Mr ei» 1/otei i»n Dänd-
ner Dberiand. /.ob» naei» i edereinb»»//.
Kioä »nit sâri/tiiciier tigerte unter t/ili^re
Al 8S8 an die àpedition dieses Diuttes
?» »senden. /895

à «à
eine ^un</e, Aebiidete, Aesande 7'ociiter,
die Aei«»/iA ^, an?Ssiscil spricilt und etwas
»»lusi^aiisei» »st, ais ìLinder/rá'aiein ?»r
DeaufsieätiAUNA Arösserer Binder, ti^er-
ten unter Dii,//re A D 888 .Vr. 2 be/or-
de»t die àpedition diese« Dia/tes. /888

Drà'îeiein Aesetsten Alters, von r»il»Fe»i
t?i»a»aà», täciltiA unil er/abren in der
DübranA eines besseren //»»«battes und
vertraut nlit «cbri/tl. Arbeiten, «v»'nsci»t
stelle als Dausbälterin ?» eine»» ein?einen
//errn oder Da»»e. Anderweitiger p°er-
trauens/ioste» nicbt ausgeseblossen. <?»te

De/e? en?en und Aeugnisse «teile»» ?» Diensten.

t/e/l. tigerten unter Di»>//re ti D879
be/ordert die àped. dieses Dlattes. /87S

in /dadeben, da« noci» nie gedientî bat, »ueilt eine Äelie in ein Drivat-
i»a»s, »vo es die //aasgeseild/te?» ver-
ricilten bat und dabei das b/ocbsn erlernen
könnte. Alt. 8t. t/allen und Apxen?ell
ausgeseblossen. t/e/t. tigerten unter <?i»»)/'rs
877 befördert die Argedition. /877

esiicbt nacb -Vaiiand eine gesunde,
nd Krä/tige, tüebtige, ordnungsliebende

Aöebin. (inerten »i/t Aeugnisubscbr»/ten
oder Amg/eblungen unter <?bi//>e.' âi-
land 8/9 be/ordert die Argedition des
Dlattes. /81S

t<inc>si'-lVIi>ok.
0/s s/sr/l/s/sr/s /Vâ/t,rm//o/? c/sr ösrgsr

>I//?s/?-/>//'/o/?FöSs//so/?ä// ^sp/iö/s/

5,'s s/o^sr/ t/sm /k/t?t/s S/öS krä/l/^s //og-
s/i/tt/io/? t//?t/ ^sr/s//?/ /'/?m /»/tt/isiit/ss ilt/sss/is/?.

l» den A/)olA«b:e»t. /826

KZissn-
Lonax

vus devâàtests loilettsmittsl

ksinisuvesmittsl im IIa.uskg.lt.
Eevaue Anleitung in jedem Larton. IlsdsrsII vorrätig.
Vorsiekt beim Einkauf, klur StZkt in roisr, Larwns

?u 16, 36 und 73 cts. bllsmnls loss.
Specialität der l/irma HsillvitZk kls.«zk in llllll a.. O.

s800

/)âMDN8ît?/lND1t/D1'1NND1?.
An der srb»»»ei?«rt«<!ben. A«ob»obuls /à />«»»errsoàs»der«l »end

Aingeris i», Aürieb p' ist die Stelle einer Debrsrà an der Abteilung Da»nen-
scbneiderei au/ 1. Ml» 1SS1 ne» ?» beset?en. A»/ang«gebalt bei deffnitiver Anstel-
lung 15SS Ar. mit Steigerung naeb ge drei dabren bis ?» 2ZSS Ar. Dewerberlklnên
babe»« sieb über »nebrgübrige gra/ct»1 cbe Abcktigkeit und gure allgemeine Dildung
a»s?»?oe»sen. 11eite» e Auskunft «»teilt das Sekretariat der Anstalt. Anmeldungen
bis ?um sl>. Aebrîtttr A90/ an den Arasidente» der Au/sicbtskommission, //r.
8la«l»sâ»-elbe»- Dr. A. /lube»- à ^lüriob. /878

(Z-ssiioli't):
eine jüngere, brave l'aât«!', beider
Spraebsn mäcbtig, in sine bessere t'vn-
llserlv 2vr Lrlsrnnng des Service mit
etwas kokn. f9l)3

Okksrtsn unter IV 6 26 d an llaasen-
stein li- Vogler, 8t. Immer.

k^en8ion tllp Knaben
Witvvt !8tli«nliti

Ovriwvirârèvl»« I»

Lorgkältige Verpllegung. Luts Lcbulsn.
ölassigs kreise, ksksren^sn. s968

Hàl"-?MLÍ0N2i
lîSO^:

^.uverllier del I^eucliâìel.
üriindlieber llnterricbt in Lpracden,

Nusilc, Handarbeiten etc. Lorgkältige
Lr^iskung und kamilisnlsben. kràek-
lige, gesunde l-age, grosser Karten, s»»»

krospskte und bests iîeierenren.

?SMSIVM
kür ^urigs MâÂOtisri.

Vl'oc in Vrdv,
IVaadl, nimmt im t'riibjabr wieder eine
gewisse ànâbl i1lîi«It i>t ii,
welebe die kran^ösiseks Lpraobe gründ-
lieb erlernen wollen, auk. Kuto Lobuleu.
Lorgkältige kllegs. Xlavivr. ölässigs
kreise. Lests Lskereu^en stöben ?u
Liöiistsn (L 998 l.) s966

In einer grösssrn gewerbreicben Ltadt ist eiu bestrenommiertes

^LrSSOllàkt
mit bedeutender solider kundsekakt und guter Rendite besonderer Umstände
balder billig nu verkauken. Dasselbe belindet sieb an einer ausgezeiebnetsn
Lage und verspricbt einer tüobtigen

)Vlc»âisìin
mit etwas Larvermögsn dauernde und gute lkxistenx. f916

Okkertsn unter Lbikkre 8 681 ll an Laasenstein à Vogler, kern.

^«11». A Institut àktill àdàtsl.
?raodtv0l1s I/axv. Arosgartixs àssiàt auk äsn 8ss und âiv ^.Ipsn. ^loâsrris

rivdìiiiiK uriâ OartvQ. Vollstäriciisv uricl sànv1l3ts ^rlvrnulis àss I^raii2()s!3odsii und dsr
UdrisvQ moâoriivri Zpravdvn. Xlatdviriati3(ztiO und QaturwÌ33SQ3vìiakii1ioìis l^âeìivi'. Haridsl3-
Istirv in VsrdiQduns mit dvr HaQdsl33etiul6. 8p«vi«IIv »ut «ti« Lx»n»vu
tiìr àn »Äiuiut»tr»ttv«u r«IvKr»pI»«u- nu«K Ht»vnI>»I»nÂi«n»î. ^aìilrsiotis
diplorriisrts I/skrvi' UQd d0vti3tiv Rokersrissli. KaìionsIIs Xörvkrpkissv- (v^nuia3ià.
dall. ZorZkältiss Lir^ieìiulis. ^727

ver virektor und Eigentümer: M. Martin, kroteîsor.

Ill
3àmà ° UGEERNÄ

R.oI1o oro OSllksi'ssS. I^t. Wooât.
^.ossQGklii svÌ6K6riS3, 86räurrii863 i^tad1Ì33SiQvrit. Haupì3tìidivQ: rrau^üsi»«!»,

und It»utn»ànut»vl»v liìvkvr. Vordvrsiì m^
2urn ?03t- und I'vlosrax)d6lidi6ii3t. gorstdlìiKS Lr^iàun? Ulld rriâ33ÌK6 ?ràs. ^akl-
rsiekis Rsksrsu^sii in 3t. (vallsn und im ddriKSQ Canton. V'dr?io3psètis und ^vsitors
^.u3kunkt ivvlids man 3ivd svü. an den OirsRtor
904) (H 992 I/)

Xnàll'psàll
0. Kolen8-Wei88mu»eiì

Rôle b. Lvlomdiei' (tleucdàtch.
(vriiridlivtieZ 3tudiura ds3 I^ran-

203Ì3vk6li, 1ta1isni3vdvii 6to., LlaQ-
dsl3^vi33vn3vdakìl. Vordersituiis auk
div k'03t. Nàiss ^amilivn-

î IskvQ. ?rima Rvksrso^LQ. j875

kàou kdglMs
V iliît ItvIvvÂèrv

k'l'illz/ près

kür I-okrsr und dün^llliUS, âis in
don Aorion sick in dor krnn^ö-
sisokon Sprnoks 2n vorvnll-
koininnon -wünsokon. s886

Knaben - k^en8l0nat

in Louà)" bei Me»eiil»il-A.
Lascbs und gründlicbs L'Iernnng der

kranüösiseben Lpracbe. Lngbsck, Ita-
beniseb, Landslskäcber, Vorbereitung
auk das kostexamen. Lorgkältige Dedsr-
waebung uud kamiiieuledsn. Vor/üg-
iicbs Referenden, krospàte auk Ver-
laugen. s8K7
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Töchter-Pensionat
Mlle Schenker

AUVERNIER bel Neuchâtel.
Prospekt und Referenzen. [894

Töchter-Pensionat

à Corcelles près Neuchâtel (Suisse)
Heues Horard können diesen Frühling

wieder einige Töchter aufnehmen.
Gründlicher Unterricht in Sprachen,
Musik, Handarbeiten etc. Angenehmes
christliches Familienleben. Schöne Lage
mit Aussicht auf den See und die Alpen.
Pensionspreis mässig. [906

Welschland.
Beste Familie Neuenbürgs würde einige

junge Töchter freundlich aufnehmen.
Sehr angenehmes Familienleben. Mässig.
Preis. Referenzen. Gefl. Anfragen
übermittelt die Exped. unter Chiffre W 889. [es»

Töchter-Institut
„Flora" Kronthal, St. Gallen.

Sorgfältige Erziehung u. gründlicher
Unterricht i. deutsch-, franz. u. engl.
Sprache, Musik u. allen Fächern.
Referenzen y. Eltern d. Pensionärinnen.
Prospekte. Hochachtungsvollst [907

Frau M. Brühlmann-IIeiin.

Pensionat ED. BÜRDET

in Colombier bei Neuchâtel
nimmt junge Töchter auf. Gewissenhaftes

Studium der franz. Sprache.
Familienleben. Beste Referenzen und
Bedingungen. Prospekte und Referenzen
auf Wunsch franco. (H229N)

Madame Canderey-Doleires in Allaman
am Genfersee nimmt einige junge Töchter

bei sich auf zur Erlernung der
französischen Sprache, Unterricht in der
Musik, im Malen, in den weiblichen
Handarbeiten, in der englischen Sprache
etc. Sorgfältige Pflege und Ueberwachung.
Guter Tisch. Mässiger Preis.

Referenzen : Frau Hartmann, Lehrers,
Predigergasse 9, Zürich. Frau Hoppeler-
Hotz, Mühlebachstrasse 5, Zürich. Herrn
Imer-Landolt, Neuveville etc. [865

für solche, «eiche die stärkend«

PATE PECTORALE
von J. KLAUS in Locle

anwenden. Zahlreiche Médaillen.
40j ihriger Erfolg. Mehr alB 100
Zeugnisse v. Ärzten u. Apothekern.

Infi nnn Schach,eln *erden per Winter in
UU.UUU der Schwell verbraucht.

Preis d. ganz. Sclmchtel Fr. I, i halben 50 CL

Verkauf in allen Apotheken.

$urct) ba? einfache §eiiuerfnhtcit bed föerrn
Sßopp ötit ich uor 3 3aljten bon meinem 8jä6rigen
efirontfeben »agtit-farmltafarcli bureb ®otteä
Oitabe ooüftänbig geheilt tnorben unb toar ttährenb
biefer 3ahre Boüftänbig gefuttb. Seh fühle mich ba=
her beipflichtet, ®ecrn ipopp öffentlich su banten
unb ähnlich Beibenben ju empfehlen, fich fchclftlieh
an ®exrn Sf-S-tï. SPopp in Selbe, ©olftein, su
wenben, berfelbe fenbet ein Such unb grcigehogen
gratis.

grau SDJinna ®üntert in Unterhattau,
763] St. Schaffhaufen.

Unübertroffen ist bis jetzt
Prof. Dr. Liebers echtes

Mrift-M.
Vollständige, radikale

und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der
Schwäche - Zustände,

Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen,Herzklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Ratgeber, gratis in jedem Depot. Zu haben
in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6. 25,Fr. 11. 25.
Centrale Diät. Gesellsch. Waldstatt, Appz.
Haupt-Depot Apoth. P- Hartmann, Steckborn.

Depots: Heertapotheke, St. Ballen, Apotheke

Custer, Rheineck, und iu allen anderen Apotheken. [132

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 5, Zürich..
Der 122. Kurs beginnt am 18. Februar 1901 und umfasst die einfache wie

die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteilt.
Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute 2000.)

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch, in zweiter,
vermehrter und verbesserter Auflage, elegant gebunden, zum Preise von 8 Fr.
872] (OF 5953) Hochachtungvoll Obige.

Töehterpensionat I. Ranges
und

Haushaltungsschule
Villa Mont-Choisi, Neuchâtel.

Eltern und Vormünder werden auf dieses zeitgemässe Institut aufmerksam
gemacht. Töchtern aus besseren Ständen ist hier Gelegenheit geboten, die
französische Sprache zu lernen, sowie sich im Kochen und Haushalten amzubiden.
Christliches Familienleben. Komfortabel eingerichtetes Haus mit grossem Garten.
Prachtvolle Lage am See. Prospektus und Referenzen stehen zu Diensten, [sao

I© Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.
—— Gegründet 1859.

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [871

Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Pension famille*
Die Unterzeichnete nähme noch eine oder zwei junge Töchter,

welche die französische Sprache zu erlernen wünschen, an. Sekundärschule:

Specialkurs für Fremde, Privatstunden, Klavier. Pensionspreis
sehr niedrig. Referenzen zur Verfügung. [862

C. Grisard, Lehrerin, Villeret hei St-Imier.

Mädchenpensionat Château Brillantiont, Lausanne.

AnfaDg des Sommersemesters den 29. April. Prospekte durch,
die Direktion
899] (B997 L) Herrn Prof. u. Frau Heubi.

Knaben - Institut
Château de Uidy $«uS Lausanne

Fremde Sprachen, besonders Französisch, Englisch und kaufm. Kurse.

Prospekte: Prof. S. J. Christen. [876

Das vorteilhaft bekannte Töchter-Institut und Pensionat

Reöens saf Hoehe près Iiaasanoe
empfiehlt sich verehrl. Eltern bestens. Zahlreiche beste und gewissenhafte

Referenzen. Prospekt. [882

Suppen-Würze

Bouillon-Kapseln
Suppen-Rollen

Stets frisch zu haben in allen Spezerei- und Delikatess-Geschäften.

übertreffen in Qualität
alle Nachahmungen, wie
jedermann durch
vergleichende Kostproben
selber feststellen kann.

[896

Weiss and crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwiinscht.

Kai TöcMer-IüSiitnl
Faubourg du Crêt 21

Neuchâtel.
Für Prospekte wende man sich an die

Vorsteherin oder an das kath. Pfarramt.

Eintritt zu jeder Zelt. (H372 N) [887

Pension für linp Töchter.
mmc Ziegler-Uuille

St-Blaise, Neuchâtel.
Gründliche Erlernung der

französischen Sprache. Familienleben. Musik.
Englisch. Italtenisch. Malen. Beste
Referenzen. Prospekte zu Diensten. [895

Französische Sprache, [ooi

Vaucher, Lehrer, Verrières.

Schwestern Rogivue
in Châtillens (Waadt).

Christi. Erziehung und Familienleben.
Sorgfältiges Studium der französischen
Sprache. Nähen und Zuschneiden,
Handarbeiten, Musik etc. Preis 50 Fr. monatlich.

Referenzen bei den Eltern der
Schülerinnen. Gute Empfehlungen der
Herren Pfarrer zu Diensten. (H 584 L) [873

me J

Plaine 22, Yverdon
(am Neuchâtelersee)

nimmt in ihre Familie eine beschränkte
Zahl von jungen Töchtern auf. Mütterliche

Ueberwachung. Französisch,
Englisch, Musik, Malen. Bescheid. Preise. [861

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in BUohsen à 1, 2 u. 4' 2 Kilo à Fr. 2.40

per Kilo [499
Max Sulzberger, Horn a. B.

Zeugnis.
Herrn J. A. Zuber, Flawil (St. Gallen).

Der Magneta-Stift. den Sie mir sandten, hat
Wunder gewirkt. Hatte nämlich 14 Tage Hüftweh,

dass ich's kaum aushalten konnte, und
in Zeit von 2 Tagen war ich völlig davon
befreit. Auch hatte ich oft den Wadenkrampf;
auch von dem ist keine Spur mehr, seit ich
diesen Wunderstift trage. Danke Ihnen daher
für Ihre Hülfe. Beiliegend erhalten Sie 2 Fr.
für zwei weitere Stifte, die ich an Bekannte
abgebe, die an Rheumatisums leiden. [774

Joh. Krug, Schuhmacher, Maienfeld.

(Zag 301)

Erhältlich in Apotheken, Droguerien
und Spezereihandlungen. (H 389 Y) [890

Brutto gleich 60—70 Stück
leicht fehlerhafter feinster

10 Pfund

Coilettenseifen »
versendet gegen Nachnahme von
/? Fy» das Fabrikdepot der Parfümerle-

U r I Fabriken yoü Rumpf u. Cie.

A.Heinzelmann, Zürich I u. Rüden.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Wektsr-Pensionst
IM 8edàr

älIVLKNILK vei ààâtsl.
ui»<K ««tvreosivii. (894

Iiiàl'eiiî>»ii»t
ààà près likllvNtkì (8lli88b)

ZKelie» ZI«»r»r«I können àisssnfrûb-
ling wisàer einign köcbter auknsbmen.
krûnàlicbsr Dntsrricbt in Lpracken,
Nnsik, Lsnàarbeitsn etc. àgsnekmes
ebristlicbss kamilienleden. Lcböno Lags
mit àssicbt nut àsn Lee unà àis ltlpen.
Pensionspreis massig. s306

Mlààd.
koste ksmîlio Leuendurgs wûràs einige

junge ^ävl»t«r kreunàlick auknskwen.
Là angsnskmss kamibenleben. .VI ässig.
kreis. Lekerenzen. kekl. àkragsn
übermittelt àis Lxpeà. nntsr kbikkrs VV 889. («so

„?Iorä"Xr0llttial, 8t. Kà.
Zorskältixs ^r^ieknn^ n. srUndlieker

Ilnterriekt i. dsut3od. kran?. n. enxl.
8praoke, ^lu3ik u. allen I^kokern.
Referenden v. Rltern d. Rvn3ion'âr!nnt»n.
Prospekts. Rot)liaodtuns3vo1l3t (907

r^»n AI. «rtìàlmsiRnUetin.

kkNioiiiit KV. LNVL?
m Oâlliià dvi ^lleiiâtvl

nimmt junge Vövdtvr auk. Oswissen-
battes Ltuàium àer kränz. Lpracbe. La-
mibsnlsden. Leste Lekerenzen unà Le-
àingungsn. Prospekte unà Lekerenzen
auk Wunscb kranco. sit 223 bl)

blsàsme Vanàere>-Doleires in »Iismsn
am Kenkerseo nimmt einige junge röcb-
ter bei sieb auk zur Lrlsrnung àer kran-
üösiseken Lpracbe, Dntsrricbt in àer
Nusik, im Nalsn, in àsn weiblicksn
Lanàarbsiten, in àer engliscbeu Lpracbe
etc. Sorgkäitigs?klsgs unà Ilsbsrwacbung.
Outer kiseb. lässiger kreis.

Lekerenzen : krau Hartmann, Lskrers,
krsàigergasse 9, Lüricb. krau Loppsler-
Lotz, Nüblsdackstrasss 5, Lüricb. Herrn
lmer-banàolt, bleuvsville etc. (86S

iöt «oleli«, »ilcli« ilis »iitliinlli

feeionai.5
von j. Xtàvs in iocig

»vvovstsv. Zalürsiods Ilsäluilso.
tb.iädrigvr kirkolx. Ledr »Is I00
Zvagvisso V. ârztoa n. Xxotkoksm.

mnnnn
bà t. xssi. 8i>!»c!i>e> kr. â. dà Zi> ilt

Vorìsaf w »IIsn kpothokou.

Durch das einfache Heilverfahren des Herrn
Popp din Ich vor S Jahren von meinem 8jährigen
chronischen Magen-Darmkalarrh durch Gottes
Gnade vollständig geheilt worden und war während
dieser Jahre vollständig gesund. Ich fühle mich
daher verpflichtet. Herrn Popp öffentlich zu danken
und ähnlich Leidenden zu empfehlen, sich schriftlich
an Herrn J.Z.F. Popp in Heide, Holstein, zu
wenden, derselbe sendet ein Buch und Fragebogen
gratis.

Frau Miuna Giintert in Unterhallau,
76Sj Kt. Schaffhausen.

llliiàckà izt diz M
lstok. Dr. bieder» ecbtss

ImMM.
Vollstânàigs, raàikals

uuà siebers Leitung vor,
alleu, selbst àsu kart»
nackigst. Lsrvsnleiàell,
siebere Heilung àer
Lcbwäcbe - Lustànàe,

Nagen-, Lopk-, Lück-
scbmsrzsn.Lsrzklopken,
Nigräns, scblecbte Ver-

àauung, tlnvermägen, Impotenz, kollu-
tionsn etc. àuskûbrlicb im Lucks Itat-
gober, gratis in jsàem Depot. Lu baden
in klascben zu 4 kr., kr. 6. 2S.kr. II. 2S.
Lentrsle List. Kosellsvb. Wslàststt, /tppz.
Laupt-Depot ^potb. k- Hartmann, Ltevk-
born. Depots: Heiî'tâjiàjiS, Zl. Zà, Wà
Hiiîtêk, Miiiecil, ist»! III »üeii Ziillsksii IMà slZü

I. lüi'clivl' Xock8ekuls.
?6rLön11eIi ssölkitkt von àu ÛHF6lìi6i'A6i-U6^6r

^ellwsg S, 2üricz1i.
Der 122. Kurs beginnt am 18. kedrnar 1991 unà umkasst àis einkaebs wie

àis keine kücbs; àer Ilntsrriekt vvirà auk praktiscbs unà leicktkasslicksts ^rt erteilt,
krospekts gratis. (Lekülerinnenzabl bis beute 2<XX).)

2ugleick empkebls àas von mir kerausgegsdeno in srvsitsr,
vermebrter unà verbesserter ltuklags, elegant geduoàen, sum kreise von 8
872^ (Ok 5953) Lockaektungvoll «dlx«.

l'ôàtvi'psnsioiiat I.kanAS8
unà

Villa IVIoni Llioisi, ^leuckâtsl.
Litern unà Vormûnàsr rveràsn auk àisses zeitgsmässs Institut aukmerksam

gsmacbt. küebtern aus besseren Ltânàen ist kisr Oslsgsnkeit geboten, àie kran-
sösiscks Lpracbe zu lernen, sowie sicb im Locken unà Lausbaltsn au^udiàsn.
tlkristlicbss kamilienleden. Lomkortadel einxeriebtstes Laus mit grossem Karten,
kracbtvolle Lage am Lee. krospsktus unà Rskerensen stöben zu Diensten, ssso

;s Deute
Llos-kîousssau, dl'SssiSi' dki tìlsusukui'A.

OffÌDislIs Vsr'ìDir^àrtSsi^ rnlt. âsr'

Lrlsrmins âvr moâsrnoii LpravìivQ unâ s'àtliotisr HandelskAeker. — Lisdsri àiplo-
misrts I^skrsr. — ?r»o1itv0lls arri ^U3ss âs3 ^sure. in nnmittvldai-sr NAìie âv3 ^Va1â63.
Rstvrsnsisn von lnvdr al3 1450 kìivinaiisvn ^ösünsvn. ^871

pension kamille.
Die Lnterxeiebnets näbme nock eins oàer zwei junge köcbter,

welebs àis kranzösiscbs Lpracbe zu erlernen wünsebsn, an. Lekunàar-
scbuls: Lpeoislkurs für kromüs, krivststunüen, Itlsvier. ksosionspreis
sekr nieàrig. Reksrenzen zur Verkügung. j862

0. Vr^arâ, làtiii, Villsrst del Lt-Imisi'.

MàMMNt Mtkîlll vrillàM, tWWN.
^i.nks,NA âss Sornrnsrsonasstsrs âsn ss. ^xril. Prospekts âurob

âio Olro^tton
8g>jj (SM t) akke»'»'»î. ît.

kkâteau âe Lausanne
ffvmlie 8pi-aàn, dmà ^raniö8isoli, Lnglisoti mil kaufm. Kurse.

vrospà: ?rok. 8. Okristsn. t876

va« vortsilìiktt't dskbiints l'ëcztiter'-Iiistiîtiì uiià ?srisionàì

lîkvklls 5llk lìoedk pt-ès ImsslM
vmsltisblt 8Íà vsrài'l. Mtsrn d<Z8ìkli8. ^kìdlàds dtzsìs UII'1 Kswissen-
ìiakte likksren^sb. ?rv8pskt. s882

Luppen-WUriv
Nvuillon-Xapaeln

8uppen-No»en
Ltets krisek zu baden in allen Lpszerei- unà Dslikatsss-kesebäkten.

vdertrekksn in Qualität
alle àckabinungen, wie
jsàermann àurcb ver-
gleicbenàe Kostproben
solder keststellen kann.

1896

ui><1 vrèiwv

Vonksngslokks Lîsmlnv
«ID:«,,«» »»«I «ns>. in irrasser áu»n»l»I

liokert t>illi«st cias

Itiâectux^Vsrsctuà^Ossczìiâtt
k. I^p, i. àw.

Zlusîer rri»»No î etnel. Ne ì»!^lìl>, »
ci< r »retten «rn tinsvlit.

^sà fôà'IvM
kstudourg à vrêt A

NSUOllâtSl.
kür krospekte wsnàe man sicb an àis

Vorstsberin oàer an àas katb. kkarr-
amt. Lintritt zu jsàsr Lsit. sil ZsZ V) M

MVk ziegler-oulile
Lt-Llaiss, I^suczliâtsl.
Orûnàlickv Lrlernung àer kranzö-

siscken Lpracbe. kamilienleden. Nusik.
Lugliscb. Italtenisek. Nalen. Leste Le-
ksrsnzsa. Prospekte zu Diensten. s89S

l'rtìi»»!»»!»«!»« 8z>ravl»«. v°i

Vauvìisi') tisbier, Verrières.

8okwsstsi'ii kîvKivus
in It i» 1111 t; r» »» (Wîìà).

kkristl. Lrziskung unà kamilienleden.
Lorgkältigss Ltuàium àer kranzüsisokea
Lpracbe. kläksn unà Luscbnsiàôn, Lanà-
arbeiten, Nusik etc. kreis 5D kr. monat-
licb. Lekerenzen bei àsn Litern àer
Scbülsrinnen. Oute Lmpksklungsn àer
Lsrren kkarrer zu Diensten. (lI SZI t) sZIZ

me 1

?l3.1kl.S 22, Vveräon
(nrn Hsnobàtolsrsso)

nimmt in ikrs kamilie eins descbränkte
Labl von jungen köcbtsrn auk. Nütter-
licbe Ilebsrwacbung. kranzösisck, Lng-
lisck, Nusik, Nalen. Lescbeià. kreise. jZKI

öisnenkoliig
feinsten sodweizorisvIisnIZIMsinieiiis,
verkauft mit Darantiv Mr »vlitliett
in LUodsen à 1, 2 u. 4> s Itilo à kr. 2.40

l>sr kiln stSS

Hitx 8uliberz«r, llorn à. k.

^IvrrQ 1. /ì. ^ubvr, flswi! (3t. dallsri).
Der Msgnots-Stikt. àn 3is mir 3andt6li, tiat

^Vimàr ss^irkt. Hatte riämliek 14 «ult»
la/vk, <1a33 iod'3 kaum au3daltvu koimte, uml
in Seit von 2 l'ason v^ar iok völlig davon
dokroit. ^.uok katto iok okt don Wsllsnld'smpf;
aued von dom i3t keine 3pnr mekr, 3sit ioti
dieeen^Vnnderetikt traxe. Oanke Iknen datier
Mr Idre HUIke. Leilie^end erkalten 3ie 2 ?"r.
5Ur 2>v6i veiters 8tikte, die iek an Bekannte
absodv, die an Nkoumati8um8 leiden. (774

iok. Krug, 3okukmaoksr, Maisnkol«!.

(üagZI!)

Lrbsltliob in Itpotbeksn, Droguorion
unà Lpozvrvibsnàngen. (IIWI) (M

krutto gleivb 6D—7D Ltüok
loivbt feblerksftor fvlnstorMtM

Loilettenseifen >

vsrssnâst gsgsn Hacbnnlnins von
/? B'v» àâ kîtdMepot àer kâkliiwerle-
v) 4r - kàîà von kîumpf u. vie.

lüriok I u. Lllàon.



$ri|toefrgr Jfrangn-Jtettung — Blätter für bg« ftäugltcfien Rvete

Kle!d«rfärbe/ei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
H51Q) gegebenen Effekten. (84t

Für Damen.
Wie wurde ich von meinen

lästigen Gresichtshaaren
befreit? Auskunft erteilt gerne gratis
und franko (Hc 496Z) [891

Louise Schneider, Zürich
Postfach 132, Neumünsterpost.

ISiL Heese's
Backpulver

^f.Zuchön,Qug9lhopf,Backwerk,etc. ^anerkannt vorzitttgl. Ersatz für Hefe. g
in Drogen-, Delikatess-u Sprze eitandl mgen.
Fabriknied » ' 3 h« P-p F f clfi illl, Z rch.

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu

_
Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und

Leintüchern bemustert Walter Gygat,Fabrikant, Bleienbach (Kt. Bern). [795

1900er

garantiert eclit,
versendet franko gegen
Nachnahme (H 2 G) [790

5 Pfand Büchse Fr.4.90

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligor
840J Ennenda.

Der echt amerik. „RELIABLI3"-Petrol-
Gas-Kochherd findet immer mehr Anklang. Wo
ein solcher steht, bildet derselbe die beste
Reklame.

Seine Vorzüge: Die völlige Vergasung des
Petrols, die äusserst bequeme Handhabung mit
Ausschluss von Explosionsgefahr, besonders
aber seine grosse Ersparnis [Verbrauch 1 Ltr.
pro Tag für 4—6 Personen) bei rauch- und
geruchlosem Brand sind so auffällig, dass jede
Hausfrau, welche Wert auf ihre Kocheinrichtung

legt, sofort überzeugt ist: [521

Der „Reliable" ist der beste und
vorteilhafteste Kochherd der Gegenwart.

Prospekte mit Preisangaben und Zeugnissen versendet gratis und franco die fieneralserlretung :

Schenk-König 8t Co., Zürich V., Hottingerstrasse 38.

T-N Bett- 1" •.Berners Leinen
À Rein- n. Halb-
t Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Muster banco
erZahl'

SpBC. BruMMim """"'sflfigf Preise

F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb nnd Handweberei [-125

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten-

Flaum-Steppdecken-Fabrikation
von

Carl Müller in Burgdorf.
Maschinenbetrieb mit eigenen patentierten Maschinen.

Billigstefür Flaum-Steppdecken in allen Genres und Stoffgattungen.
Grosse Auswahl, gediegene, neue Dessins. [647

Reichhaltige Musterkollektion, sowie Illustrierter Katalog und Preiscourant franko.

lYIfllihnn NB. Das Umarbeiten von DUvet in Steppdecken TolflillOIl." wird prompt und billigst besorgt. l

| 734] in stets

] reichhaltige? Auswahl
In ecrn, weiss und crème

| empfiehlt zu vorteilhaften Preisen

ab Lager
Ricïari lirchoiher

St. Gallen
Vadianstr. 27

Rideauxfabrikation en gros
und

Verkauf en détail
Mustersendungen franco.

— Telephon 87. —

Einethoiig fis Mute Im
à Fr. 1.80 per Kilo franco

C. Cremonini, Neg.
Capolago-Generoso. [743

HT" Verlangen Sie überall:
Herz's Nervin, natürliches Fleischex-

traxt-Präparat, bester Zusatz zu Suppen-
Saucen u. s. w.

Herz's Suppen - Rollen, natürliche,
kräftige Suppen.

Herz'sKinderhafermehl,
Suppeneinlagen u. s. w.

Unübertroffen an Wohlgeschmack, Ausgiebigkeit und Billigkeit.

Moritz Herz, Präservenfabrik, Lachen a. Zürichsee.
Bitte Nervin nicht zu verwechseln mit den Suppenwürzen,

die keine Fleischextrakfpräparate sind. |607

Hausmanns

Malzextrakte I

und

Thymian-Malz-
Extrakte

Specifisch wirksame Mittel bei

Hasten, Keacbhasten, Heiserkeit
eto

Husten-Tabletten, -Pulver,
Bonbons etc. [9111

Hansmanns

Rechfapotheke|
(A.-G.) St. Gallen.

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

lilàrfàrde/si, àwi8eti« ìVâûàiàlt
urrâ Oruoksrsi

O. Qsipsl in Lasst.
prompts kiuskübrung der mir m áuktrag
kl 51 gegebenen Lkkekten. ,841

?ür Damen.
IVis wurde ick von meinen

lästigen de-
kreit? kiusknnkt erteilt géras gratis
und franko (SclSSl!)

toui«« 8e!ili«ickei'. liiirieli
poslkacb 132, lVsumünstsrpost.

DM ^èssss^s

^k.2àsv,2^s!koxk,Llie':vg7k.!Zîe. ^F>sck/^ /,» //e^s. ^
în0.oxe^-,l)eIikateLZ-u Lveie ei^sncjl vi^en.

l' f I l'

Lsrnsi' kalblein
stärkster, naturwollener Xleiderstokk

Lernsr beàanà
2U Lemden, l'iseb-, Hand-, Xnobsn- und
I^vintUoborn bemustert «'»Iter
Fabrikant. Itleienb»«!, <Lt. Sorn>. l?gZ

1900sr

garantiert ver-
sendet kranko gegen
üaebnabme (Il 2 )?»»

S?kiwâ LScdskkr.i.SV

?rs.usn- unà kAsseblsàts-

krav^bsitev,
?srîoâsn5tànA àsdà-

àìsrlsiàen
werden sebnsll und billig (auek brisk-
lieb) obne Leruksstürnng unter strengster
viskretion gebeilt von

Vf. weck. ck. VMZer
840) Lnuenda.

vsr kebt amerik. „KKHIl,U^oItI.^"-petroi-
kas-kovbberd kndst immer mskr ànklang. IVo
ein solebsr stekt, bildet derselbe die beste
Leklams.

Leins Voixüge: vis völlige Vergasung des

petrols, die äusserst bequeme Landkadnng mit
ktussebluss von Lxploslonsgsks.br, besonders
aber seine grosse Ersparnis i Vsrkraueb 1 vtr.
pro lag kür 4—K Personen) bei raueb- und ge-
rucblosem lZrand sind so aukkällig, dass )sds
klauskrau, wsleks Wert auk ikre kockeinrieb-
tung legt, sokort überzeugt ist: 1521

ver „Leiiabie" ist der beste und vorteil-
bakteste koebkerd der Kegenwart.

kttzpsils mil ?lsàgà tinll tsligoissss »msiulst gislis »till I^niii llis Lsnstzlisrirstinig:

Lànk-KômA ât Lo., ^ül-icli V., nàgàm ss.

»« t ^ »

borneràLoulou
lìviu- a. llsld»

> blur garantiert roollstos, dausrkaftostss eigenes Fabrikat.

Nuster àneu 8pSlî. kl'àttìMI'N ^°"°°sK5 preise

Lrriit lVlülIsi' 6c (?c>.. I^aaysriìlial «keiil)
likillellvebsrei mit elektrisiern keìrieb vnà llânàveberei l-425

I^ieksraQtsQ âsr ^iâsvûosZSNsodakì und visier sr. Hotels und ^.ngtaltsn.

flsum-Ltsppckeelcen fabrikation
von

darl Müller in LurNâvrk.
Nasckillsnbstrisb mit eigenen patentierten Nasebinsn.

I > » f» D» « «- »» >«
kür Plaum-Ltsppdecken in allen Kenrss und Ltokkgatiungen.

cZrosss /4uswa8I, Asdisssrie, risus Dessins. I0t7

keioiiiisitigs lwlàlîMW, Zl>«is ililislilSits!' tiltsilig llttll ?ts>zl!l»itsnl trsntii.

l eleitiltM ^kZ. Das Umarbeiten von Oüvet in gteppdevkon IVItlllltt»." wird promut und billigst besorgt. t

^ 784) in stets

i ilsietàltigsil kyLv/skl
III eera, ivviss imâ eràe

^ empkeblt 2U vvrtvilbakten preisen
»ì»

kicàîlril

Lt. Qallsn
Vaàiânstr. 27

kilàuxtahriàtioo en Kos
UQà

VSr^ant sn âstail
lVlnsisrssrld'arlgsrl kranoo.

r«ivpî»«i» 87.

êà»Ilch iil» llà ü»Mi
à Pr. k.80 per Kilo kranoo

< » itZ m <>riirii,
llàpvlaxo-blênervsv. 1743

WWf' l^tv iilitiîìll:
l^srvin, natürllLkes ?IeÌ8cilex-

ìraxt-?râparat, desler ^usaìx xu Luppen-
Laucen u. s. xv.

Hsr2 S LnppSN^IìollSN, nàrlià,
IcrâktlAe Luppen.

Hsr2 süinäSrtkaksrrnSiil, Luppen-
àlUKSU u. s. V.

IlMàà s» !iit>!i!gezc!iiiiill!!i, àgiedigtsil inill ölillgisil
lilvritä! Nvrlii, präservenkadrik, a. Tlüriobsee.

Litte lVervin nickt xu vervvsekseln mit den Luppen-
würxen, die keine fleisebextraktpräparatv sind. j6l)7

»SUSNISNN»

IVlalZîsxti'àte!
und

WZxtr»Ikt«
Lpeeiüsob wirksame Aittol bei

LMKU, Xslledlmstvii, gvissrkslt
eto

llli8tell1'iìbl«ttell, -I'ulsvi',
Uvlldous à. 19111

ffvàiapotdvkvî
(/^.-cz.) St. OsIIsn.
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ist unser Corset „Sanitas", Marque déposée Nr. 6300, in gesundheitlicher
Beziehung von grösstem Wert.

Es zeichnet sich durch die porösen Brust- und Seiten-Gummieinsätze aus,
sodass vermöge deren Dehnbarkeit, sowie der angebrachten ganz weichen
Schliesse die inneren Organe nicht den geringsten Druck erleiden, und dabei
graziöseste Figur zum Ausdruck gelangt. >

Diese Sanitascorsets sind empfohlen durch die Herren Aerzte Prof Dr. Eich- |

hörst, und Prof. Dr. Huguenin in Zürich, und zu erhalten in allen besseren
Corsets- und Konfectionsgeschäften. [821

1

Corsetfabrik Gut & Biedermann, Zürich und Brüssel. 1

Zürich 1894- — Diplom — Genf 1896.

aestrmm & Cie.« Sl.Qallen

Chocolat u. Cacao, Milchchocolat, Fantasiechocolat aller Art.

JLio«•«•im- mm »xti ZKas* £* o ÜUagg ï cum*«.-

Heilanstalt und Kurpension „SÄNITAS"
regelmässig mildeste klimatische Kurstation in herrlicher, sonniger,

-windstiller Lage. (H398I 0)
Specialabteilnng für Kinder. Hydrotherapie, atmosphärische

und diätetische Kuren. Prospekte gratis. [842

A. Kühl, Locarno • Orselina.
Bienenhonig, garantiert echt,

per Kilo Fr. 2. — und 2.60, Wachholder-,
Holunder- und Kirschlatwerge, div.
Confitures, Gelee und Marmelades
liefert in beliebigen Quantitäten. Für
Wiederverkäufer günstig.

Bezugsquelle :

J. TJ. Reifler, Honighandlung
Stein, Appenzell A.-R. [722

C°<2£>360 6 CS

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, sehr fein

schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd.

Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe „ 3.30
Pekoe Souchong „ —

China-'Thee,

per */2 kg
Fr. 5.—

» 4.

„ 3.60

„ 3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per 1/2 kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [718

Carl Osswald, Winterte.

W Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. F. Mo si mann, Apoth., in
Langnau i. E„ ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsncht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [839

KS gutes Aussehen 53 "

Die Flasche à Fr. 21/, mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguenen. (H 30 Yj

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilotte-Abfall-Seiten
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [ 846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Herzkirchenthee
vorzügliche Qualitäten echt
chinesischen Schwarzthee in
verschiedenen Mischungen und
Freislagen.

Varkaufsstellen an Plakaten
ersichtlich.

En gros bei
Carl F. Schmidt,-Zürich.

Itthfrtt und anderen
rivvi;ivii i^ufiffatiken

V kann Dr. Iii!thy, Specialarzt, bestens
W empfohlen werden. Auf briefliches^ Verlangen und Beschreibung der

Flechten hat er meiner Frau im Augustabhin Mittel gesandt, die ihr ausgezeichnete
Dienste leisteten. Sogleich trat Besserung
ein und nach Verbrauch der Medizinen völlige

Heilung. Mein Wunsch ist, dass er allen
Flechtenkranken bekannt werde. 1858

Madiswyl, den 10. Dez. 1900.
Jak. Wiedmer, Gemeinderat.

Adresse : Dr. P. Lüthy, Specialarzt, Rliegs-
auschachen, Emmenthal, Kt. Bern.

Spécialités
renommées J.KLAIS

iffiiwS'
ICSfiJO SOLUBLE- J.KLAUS

CHOCOLAT
Extra fondant J.KLAUS

niCaramels fourrés i |/|A|K
et acidulés U.ALrtUJ

Gaufrettes
aux fruits J.KLAUS

Pile Pectorale .m ills
fortifiante U.IVLrtUJ

in erbitterter Kampf Zeit von Aerzten und Laien
gegen die epidemischen Krankheiten, die früher so oft der Schrecken
der Menschheit waren, geführt. Unterstützt vom Staat, Gemeinden,
Korporationen und Privaten, ist es der medizinischen Wissenschaft auch
gelungen, diese Würgengel des Menschengeschlechts in immerzunehmendem

Masse zu bannen. Die früher häufig im argen liegende Hygiene
hat einen glänzenden Stand erreicht, der Schweipunkt der Bekämpfung
der Krankheiten wird auf die Verhütung gelegt; es wird nicht wie
früher nur von der Regierung und den Aerzten so von oben herab
verfügt, auch das Laienelement, das von Tag zu Tag grösseres Interesse
an den Bestrebungen zur Hebung der sanitären Verhältnisse an den
Tag legt, wird zu den diesbezüglichen Beratungen, Kongressen etc.
herangezogen — nicht zum Schaden des Allgemeinwohls. Die Berichte
über die Verhandlungen auf medizinischen Kongressen, Zusammenkünften

von Hygiemkern und der Gelehrtenwelt werden heutzutage
wahrhaft verschlungen, ein Beweis für das wachsende Verständnis
aller Kreise. Besondere Aufmerksamkeit wird nun seit Jahren
derjenigen Krankheit zugewendet, die in allen Bevölkerungsschichten des
Erdballs fortwährend die grössten Verwüstungen anrichtet, schlimmer
als Cholera und sonstige epidemisch auftretende Seuchen ; die
Lungenschwindsucht. Wer kennt nicht diese unheimliche Seuche, die ihre
Opfer so oft durch blühendes Aussehen über ihren Zustand hinwegtäuscht,

bis es zu spät ist, ihren Zerstörungen Einhalt zu thun. Wie
man immer mehr die Hebung der allgemeinen Gesundheitsverhältnisse
durch Rückkehr zu einer naturgemässen Lebensweise herbeizuführen
sucht, so hat man auch auf medizinischem Gebiete die ausgetretenen
Geleise der alten Schule verlassen und schenkt auch Heilmitteln wieder
Beachtung, die man früher mit souveräner Herablassung und Spott
abthun zu können glaubte. Man benutzt jetzt skrupellos wieder
sogenannte Hausmittel aus unserm offiziellen Pflanzenschatz und zwar
mit stets wachsendem Erfolg. Wie männiglich b kannt ist die besti
Methode zur Bekämpfung der Tuberkulose oder Lungenschwindsucht
die Verhütung derselben. Das Eindringen der Tuberkelbazillen in den
menschlichen Organismus muss verhindert werden, und da gerade
verschiedene Ursachen, wie Luftröhren- (Bronchial-) und Lungenspitzen-
Katarrh, Husten, Atemnot, Brustbeklemmungen, Heiserkeit, Asthma,
Kehlkopfleiden, Bluthusten etc., diesem die nötige Widerstandskralt
rauben, sind diese Ursachen zuerst zu beseitigen. Unter den hiebei
verwendeten Mitteln hat in letzter Zeit durch seine beispiellosen
Erfolge der russische Knöterich (Polygonum avic) Aufsehen erregt. Dtr
Gebrauch des aus ihm hergestellten Thees wirkte bei den erwähnten
Krankheitserscheinungen Wunder. In ärztlichen Kreisen und bei allen,
die diesen Aufguss anwendeten, ist nur eine Stimme der Anerkennung.
Wer weitere Information über den russischen ICnöterich-Thee wünscht,
wende sich an Herrn Ernst Weidemann in Liebenburg a. H.,
der unentgeltlich eine von ihm zum Zweck der Belehrung verfasste
Broschüre versendet. Das Studium derselben wird manchem neue
Hoffnung und frischen Lebensmut einflössen. [806

Um den Patienten den Bezug dieser Pflanze in wirklich echter
Form zu ermöglichen, versendet Herr Ernst Weidemann den Knöterich-
thee iu Paketen à 60 Gramm durch sein Generaldepot, die Greifen-
Apotheke des Herrn Alfred Schmidt, Basel, nach allen Orten der Schweiz.

1000 Brief-Couverts, Geschäfts-Format Fr. 2.

Dftotno500 Doppelbogen klein oder Oktavformat Fr. 1.50
L UöipApiOI 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3.—

500 Bogen japanesisches Einwickelpapier Fr. 1.20

Packpapier und Umhüllpapier K"° v*'sî
Schreibfedern in über 20 Sorten à Fr. -.50 per Scbacbtel.

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages franko,
sonst Nachnahme. [280

Papierwarenfabrik A. NiedßrhäUSßP, Grenchen.

Nichts Besseres gibt es
als eine Tasse

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

130] Ein unvergleichliches Cacaofrühstück für Kinder, Erwach¬
sene, Blutarme und Magenleidende. Aerztlich allgemein
empfohlen.

Nlir GCbt" r°*en ?ar'-0ns Würfel
in roten Paqueten Pulverform

54 Tassen) à Fr. 1. 30
do. à Fr. 1. 20

Allein. Fabrikanten Müller & Bernhard, Chur, erste Schweiz. Hafercacao-Fabrik.

Leberflecken, Mitesser
Teile Ihnen mit, dass die Leberflecken, welche mein Gesicht verunzierten,

durch Ihre unschädl. briefl Anordnungen beseitigt worden sind. Auch mein
Bekannter freut sich, ein sauberes Gesicht bekommen zu haben; seine Mitesser
sind ebenfalls verschwunden. Wir sprechen Ihnen den verbindl. Dank aus und
werden andere mit Gesichtsflecken u. Gesichtsausschlägen behaftete auf Sie
aufmerksam machen. Kindhausen b. Bergdietikon im Aargau, 23. März 1900. Frl.
Lina Peyer. Die Echtheit der Unterschrift der Lina Peyer in Kindhausen
b. Bergdietikon beurkundet: Bergdietikon, 23. März 1900. Gemeindeam.Bergdietikon.
J. Schmid, Gmdam. Adr.: Privalpoliklitiik Glarus, Kirchstr.405, Glarus. [eae

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

ist unser Dorset >lg,rc;us dêposêe Dr. 6300, in gssundbsitlicker
Deciebung von grösstem Wert.

Es csicknst sieb durcb ciis porösen Drust- unci Leiten-Kummieinsätce aus,
sodass vermöge deren Debnbarksit, sowie cter angedrückten ganc weictisn
Lctiiissss <tie inneren Organs nickt den geringsten Druck erleiden, und dabei
graciöseste Eigur cum Ausdruck gelangt. >

Diese Lanitascorsets sind emptoklen durcb <tis Herren Avrcte Erok Dr. Eicb» j

korsi, und Erok. Dr. ttuguenîn in Züriok, und cu erkalten in allen besseren
Lorsets- und konkectionsgsscbäkten. (821

Oorsstkadriltt Qut 6c Sisâsi'rriaiiii. 2üriOtt unci Srüsssl. î

IS94 — Djz»I«in — Osnf IS96.

AGàMAMI à Là. Ztz. LN^GM

lîtiovolât u kalîàv. Vàtmàt, kàà8isvkvvolst sllei' Apt.

M.»M» «» »» »»» xt » «» » «

WàM Mà ^WMSioil „8NIW"
rssollriàsslA rnilâssts klirnaktsoks ILurststion tu bsrrllobsr, sc>r>nî-
sor, vvtrlâstillor Dass. (D398l D,

8V«vi»i»i»tviIni>s Liir Iîii»Âer. Hzrdrotbsrs.pis, stnaospibs,-
rîsobo urlâ diàtstisobs Elursrl. Vrospskbo Arstis. (842

V lèiìlkl, I ^ocuiiitt» - Or^«lirrî>.
Itie»«iiI»ai»iA, garantiert eckt,

per Kilo Er. 2. — und 2.50, Wacbbolder»,
Bolunder- und klrscklatwerge, div.
Doiititures, Oelee und Marmelades
liefert in beliebigen Quantitäten. Eür
VVisdsivsrkäukör günstig.

Ssciugsc^usIIs:
»? V. Ii«it1<>-, Donigkandlung

^.-K. ^722

(Z°cDIE-O Ä

(MM IN
Osz^lOH^IlSS.

OravAv ?àvv ?r. 4.5t)
Broken Bokoo 3.60
Bekvs „ 3.30

Otiàa^íiSS,

per l/z kA
l'r. 5 —

»' 4-

,» 3.60

„ 3.40

Qualität
SouoàvllK ?r. 3.60, XovAvu Ir. 3.60 per l/2 KA

Radatt an ^Visàervvrkâuksr unà Arvssero ^d-

varl vsswalci, lûiiàà
Xisàioxv d»I ^ok. SìadolmariN,

Klârmoi-Iiaus, iiluitei^assv 31, Li. vallsri.

Der aus den besten Dittsrkrälltsrn
der Alpen und einem leicbtverdaulieben
Eisenpräparat bereitste Eiseubitter von
^al». lila»ia»»i»i», Apotk., in
Dangnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Degen
Appetitlosigkeit, vieiebsuebt, vlutarmat, Der-
vensvbwäeke untibertroiken an Küts.
— kvinst« tilutrvinigung. (839

"L gUtS8 /^U58vl,KN
Die Elascbs à Dr. 2>/z mit Osdraucbs-

an Weisung cu kaben in allen âpotkeken
und Drogusrisn. lD.30 V)

pür 6 praàn
versenden franko gegen Dacknabme

btto. ö K», ll. Il>i>stts-/llitsII-8sitsi>
(ca. 60—70 leickt bescbädigts Stücke der
feinsten Roilette-Leiken). s 846

Bergmann <d D«., Wiedikon-Züricb.

)tei-àil-vkkniliek

vscgeiiiscionsD ^lisc^unAsn unc)

Vsrkst,fs8ikllen an Plakaten

pn Afvs bei
Oat-I p. 3L5mi8t.^?ürio8.

unü anderen
' ^ ^ ^ stautkranlttn

^ Dr. Lpseiàrsit, kvànsM viupkotilsn ^srâso. àk drieüiodes^ VorlanASQ uiiâ LsgokrczidunA âvr
lî'Ieotitvlì kat vr rQsinvr I^rau iva XuAii3t

adkili NittsI Agganât, dis ikr au8A626ivknvì6
Oisnsìv Iviststsii. Loslsiod trat övsgorunA
sin und naoti Vvrdrauoti dor Uodisirion völ-
li^o ItoiluvA. Nein ^Vuriseli ist, dass or allon
k'looktorikrankori dokaunt ^vordo. 1858

den 10. V02.1900.
.?»k. HH'ivâi>»er, (Zornoindorat.

^kdrosso: Or. 1-ütk^. 3pooia1ar2!t, KUsgs-
susekaeksn, Olnrnontkal, Xt. Lern.

8pèeiaIiD6s
Dénommées

blKIköl.öl
klxtrs Eoncisnl. (I.KW

WW
0íii'Mkl8 àià.1

«b âOicluIss

käulrelles
aux Ei u>t,s (I.XM
Ic.1 tiliaiitkZ v.fìb/-1O^

ein erbitterter Kampf
gegen die spidsmiscben krankkeitsn, die krübsr so okt der Lcbrscken
der Menscbksit waren, gekübrt. Dntsrstütct vom Ltaat, Dsmeinden,
Korporationen und Drivatsn, ist es der mediciniscben liVissenscbakt aucb
gelungen, diese tVürgengsl des lVIenscksngsscblscbts in immer cunskmsn-
dem Masse cu bannen. Die krübsr bäuüg im argen liegende D/giens
bat einen glänzenden Ltand srreicbt, der Lcbwsixunkt der Dskämpkung
der krankbeiten wird auk die Verkütung gelegt i es wird nickt wie
krübsr nur von der Regierung und den ltsrctsn so von oben bsrad
verfügt, aucb das Daienslsment, das von lag cu ?ag grösseres Interesse
an den Lsstrsbungsn cur Rsdnng der sanitären Verbältnisss an den
?ag legt, wird cu den dissbscüglicksn Lsratungen, Kongressen etc.
bsrangecogsn — nickt cum Sckaden des ^Ilgsmeinwokls. Die Lerlcbts
über die Verbandlungen auk mediciniscben Kongressen, Zusammenkünften

von kl^gisnikern und der Delsbrtenwelt werden ksulcutage
wabrbakt versckluogen, ein Lewsis kür das wacksends Verständnis
aller kreise. Desondsis Aufmerksamkeit wird nun seit tabrsn der-
Wenigen krankbsit cugswendet, die in allen Devölksrungsscbicktsn des
Erdballs kortwäkrsnd die grössten Verwüstungen anricbtet, scklimmsr
als Lbolsra und sonstige epidemiscb auftretende Lsucbsn ; die Düngen-
scbwindsuckt. Wer kennt nickt diese unkeimlicbs Leucbs, die ibre
vpksr so olt durcb blökendes àsseben über ikren Zustand binweg-
täusckt, bis es cu spät ist, ibren Zerstörungen kinbalt cu tkun. tVis
man immer msbr die Hebung der allgemeinen Desundbeitsverbältnisse
durcb Rückkekr cu einer nalurgemässen Dsbsnswsiss ksrbeicukükrsn
sucbt, so bat man aucb auk mediciniscbsm kleinste die ausgetreteusn
Delsise der alten Lcbuls verlassen und sckenkt aucb Heilmitteln wieder
Dsacbtung, die man krübsr mit souveräner Herablassung und Lpott
adtbun cu können glaubte. Man benutct jstct skrupellos wieder söge-
nannte Hausmittel aus unserm okücislls.i Dklancensckatc und cwar
mit stets wacksendsm Erfolg. Wie mannigbcb d kaunt ist die bssti
Aetbods cur Dekämpkung der buderkuloss oder Dungenscbwindsuckt
die Verkütung derselben. Das Eindringen der luderkslbacillen in den
meoscblicben Organismus muss vsrkmdsrt werden, und da gerade
verscbiedsns llrsacken, wie Duktrökrsn- (öroncbial-) und Dungsnspitcen-
katarrb, Dusten, àtemnot, örustbeklemmungen, Heiserkeit, ltstbms,
ksklkopklöiden, Dlutkusten etc., diesem die nötige Widerstandskralt
rauben, sind diese llrsacken cuerst cu beseitigen, llntsr den bisbsi
verwendeten Mitteln bat in Istctsr Zeit durcb seine beispiellosen Er-
folge der russiscbs knütericb (Eol^gonum avlc) ltukssben erregt. Der
klebraucb des aus ikm bergsstelltsn Dbess wirkte bei den erwäbnton
krankbeitserscbsinungen Wunder. In äictlicbsn Kreisen und bei allen,
die diesen llukguss anwendeten, ist nur eins Ltimms der ltnerksnnung.
Wer weitere Information über den russiscbsn Kuötericb-Ibes wünscbt,
wende sieb an Derrn Ernst Wsidsmann in Disbsnburg a. D.,
der unsntgsltlicb eine von ikm cum Zweck der Deledrung verfasste
IZroscbürs versendet. Das Studium derselben wird mancksm neue
Hoffnung und kriscbsn Dsbensmut einüösssu. (806

Dm den Datisntsn den Lscug dieser küancs in wirklieb eckter
Eorm cu srmöglicbsu, versendet Dsrr Ernst Weidsmaoa den knötsricb-
tkss in Raketen à 60 klramm durcb sein kleneraldspot, die Dreifsn-
ápotbske des Derrn àlkred Lcbmidt, Dasei, nacb allen Orten der Lcbwsic.

1000 Lrisk-Louvsrts, KMä-Iormt kr.

wo >vv Doppelbogen klein oder Oktavkormat Ikr. R.TV
Fvv Doppelbogen, ()uart (Oescbäkts-Eormat) „ A.—

30l) kvM ^Mllksisedes Lin^iekelpapiei' kr. 1.2V

Packpapier vvä Ilmküllpapier ^ á-
Lkdreidkeàerii in iiver 20 8à à kr. -.00 per kààl.

Rreisliste und Muster gratis und franko. Dsi Einsendung des Detrages franko,
sonst Dacbnabme. (280

pWl'Mi'ellsàilt A. HîklIôI'IlàU8KI', ki-encken.

tiédis Kksssrss ssidt es
sis sirrs 1°ssss

130> Ein unvsrglsicblicbes Lacaokrübstück kür Kinder, Erwacb-
sens. Dlutarmo und Magenleidende, ásrctlicb allgemein
empkoklsn.

Üür 6ûììî ^ Oartons (27 Würksl
in roten Rayueten Rulverkorm

54 Rassen) à Er. 1. 3V
do. à Er. 1. 20

Allein. Eadrikanten Müller â Lernbard, Dbur, erst« sâoei-. Hàia-so lÄnk.

l.vdvrf>evlîLn, lìilîtksssp
Rsile lbnen mit, dass die Debertteeke», wslcks mein Ossickt vsruncierteu,

durcb Ibre unsckädl. dristl Anordnungen beseitigt worden sind. Aucb mein
Bekannter krsut sieb, sin sauberes Oesickt bekommen cu baden; seine Mitesser
sind ebenfalls verscbwundsn. Wir sprecbeu lbnen den verdindl. Dank aus und
werden andere mit Desicbtsllecken u. Ossicktsausscblägen bsbaktsto auk Lie auk-
msrksam macken. kindbaussn b. Dsrgdietikou im Aargau, 23. Märc 1900. Erl.
Dina Es^sr. DW^ Die Ecbtbsit der Ilntsrsckrikt der Dina Es^er in kindbausen
d. Dergdietikon beurkundet: Dergdietikon, 23. Märc 1900. Osmsindeam.Dsrgdietikon.
1. Lcbinid, Omdam. Adr. : Rrivatpolikliliik Oiarus, kircbstr. 405, Diarus. («ss
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